Update 24.3.16 -2
Ich hatte mehrfach darüber berichtet, dass sich die großen Energiekonzerne intensiv mit LENR beschäftigen. In der Folge fahren Hersteller und Anleger ihre Carbon-haltigen Investments zurück, wohl wissend, dass diese immer mehr an Wert verlieren. Nun tut das auch Rockefeller, mit einer Begründung, die an Scheinheiligkeit nicht zu überbieten ist: Quelle: http://www.n-tv.de/wirtschaft/Rockefellers-verabschieden-sich-vom-Oel-article17305791.html
Sie trennen sich von ihrer Exxon-Beteiligung mit folgender  Begründung: 
"Angesichts der existenziellen Bedrohung, der sich die Menschheit und das natürliche Ökosystem ausgesetzt sähen, gebe es für Unternehmen "keinen vernünftigen Grund, weiter nach neuen Kohlenwasserstoff-Quellen zu suchen", teilte der Family Fund mit.
Der größte US-Ölkonzern habe offenbar über Jahrzehnte versucht, die Risiken des Klimawandels zu verschleiern, teilte der Family Fund mit. Die New Yorker Staatsanwaltschaft ermittelt seit Ende vergangenen Jahres gegen Exxon. Dem Ölkonzern wird vorgeworfen, Öffentlichkeit und Anleger durch manipulierte Studienergebnisse über die Folgen des Klimawandels belogen zu haben." (Auszug aus dem N-TV-Artikel)
Ehrlicher wäre es gewesen, zu sagen, dass man sich über Jahrzehnte auf Kosten der Umwelt und der Verbraucher dumm und dämlich verdient hat und das das wohl bald nicht mehr so funktioniert.  Die offizielle Begründung ist natürlich ebenso wahr und richtig, aber eben nur eine Seite der Wahrheit. 
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